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         Bundespolizei /Zoll 

        Direktionsgruppe Bayern 
 

     SENIORENINFO 

01/2024     
 
Der Senioren-Vorstand berichtet: 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Wir hoffen, dass ihr alle erfolgreich und vor allem gesund in das neue Jahr gewechselt seid. 
Im vergangenen Jahr und auch zu Beginn des neuen Jahres ergab es doch einige Fragen, inwie-
weit die Tarifergebnisse auf die Beamtenschaft und somit auch auf uns als Ruheständler übertra-
gen werden. Nach langer gesetzgeberischer und behördlicher Laufzeit wurde das Ergebnis als 
Gesetz verabschiedet und Inkraftgesetzt. 
Wir gehen davon aus, alle Ruheständler haben die ihnen zustehenden Pensionsbezüge nebst dem 
Inflationsausgleich erhalten.  
Mehrere von uns haben auch die notwendigen Anträge für die ruhegehaltsfähige Polizeizulage 
beim Service-Center Dresden der Generalzolldirektion gestellt. Hier gilt es noch einige Zeit abzu-
warten, da eine Vielzahl von Anträgen zu bearbeiten sind. Die Zahlungen erfolgen jedoch rück-
wirkend zum 1. Januar 2024. 
Sollten im Einzelfall Probleme bzw. Ungereimtheiten entstehen, so bitte den jeweiligen Senioren-
beauftragten der Kreisgruppe kontaktieren. 
In jüngster Vergangenheit kam es vor, dass Sterbefälle unseren Kreisgruppen nicht bekannt 
wurden bzw. die Angehörigen nicht bekannt waren. Dies ist aber wichtig, um einerseits die Bei-
tragseinziehung zu löschen und andererseits die Auszahlung der Sterbebeihilfe mittels der Ster-
beurkunde zu veranlassen. Deshalb sei dafür Sorge zu tragen, dass die Kreisgruppe oder auch 
der Seniorenbeauftragte darüber informiert wird, um letztlich auch eine Hilfestellung für die 
Hinterbliebenen zu ermöglichen. 
Zuguterletzt möchten wir an dieser Stelle unserem Seniorenbeauftragten Sigi Dienstbeck 
der KG Rosenheim herzlichen Dank sagen für seine langjährige ehrenamtliche gewerk-
schaftliche Aufgabe. Er übte diese seit 2002 aus. Es gelang ihm im Laufe der Jahre eine Be-
zirks- bzw. Direktionsseniorengruppe aufzubauen und übte als Vorsitzender der DG-Senioren-
gruppe diese Tätigkeit bis 2017 aus. Darüber hinaus bleibt er bis Ende März dieses Jahrs als Se-
niorenbeauftragter der KG Rosenheim in der Funktion. 
Lieber Sigi alles Gute für die Zukunft und vor allem noch ein langes und gesundes Wohlerge-
hen. 
 
Mit kollegialen Grüßen 
Wolfgang Reich 
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Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft in der GdP: 

 
 

➢ Michael Steiner für 50 Jahre 
➢ Ekkehard Schmalzl für 40 Jahre 
➢ Wolfgang Jakob für 40 Jahre 
➢ Hubert Hager für 40 Jahre 
➢ Reinhold Renz für 40 Jahre 
➢ Wolfgang Hellebrandt für 40 Jahre 
➢ Manfred Schwab für 40 Jahre 
➢ Gerd Konrad für 40 Jahre 
➢ Martin Urth für 25 Jahre 

 
Vielen Dank für die langjährige Treue und Solidarität zu unserer Gewerkschaft! 

 

„Einen halbrunden bzw.  runden Geburtstag“  
feierten die Kollegen: 

 
➢ Am 07.01.2024 Reinhold Renz zum 75.  
➢ Am 12.02.2024 Friedrich Demling zum 70.  

 
                                               Herzliche Glückwünsche unserem Jubilar! 
 
 
Info über die Bundespolizei: 
 
In der Bundespolizei „Kompakt“ 6/2023 u.a. Berichte über die Generationen, so u.a.  „Generationen im 
Laufe der Jahre“ im BGS und in der Bundespolizei“. Weiteres siehe unter: 
https://www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/05Kompakt/Ab-03-2019/2023/06/gesamtausgabe-einzelsei-
ten.pdf?__blob=publicationFile&v=3 

sowie  

in der „Kompakt“ 1/2024 u.a. ein Bericht  „Lost Places in der Bundespolizei – Bundesgrenzschutzab-
teilung Coburg - Geschlossen, nicht vergessen“  
Siehe unter: 
https://www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/05Kompakt/Ab-03-2019/2024/01/gesamtausgabe-einzelsei-
ten.pdf?__blob=publicationFile&v=2 

 

 
 

Die GdP - Kreisseniorengruppen berichten: 
 

KG Passau:  
 
Am 21.02.2024 konnten der Vorsitzende der KG Passau, David Feldmann (re.) und der Seniorenbeauf-
tragte Wolfgang Reich unser Seniorenmitglied Ekkehard Schmalzl (Mitte) für 40 Jahre Mitgliedschaft in 
unserer GdP ehren. 
 
 

https://www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/05Kompakt/Ab-03-2019/2023/06/gesamtausgabe-einzelseiten.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/05Kompakt/Ab-03-2019/2023/06/gesamtausgabe-einzelseiten.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/05Kompakt/Ab-03-2019/2024/01/gesamtausgabe-einzelseiten.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bundespolizei.de/Web/DE/04Aktuelles/05Kompakt/Ab-03-2019/2024/01/gesamtausgabe-einzelseiten.pdf?__blob=publicationFile&v=2
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Ekkehard begann seine Laufbahn als gebürtiger 
Passauer im Juni 1976 in der BGS-Abteilung Coburg 
und nach der Ausbildung weiter in der Abteilung Deg-
gendorf. Von dort ging er als Sommerverstärkungskraft 
zum Grenzschutzeinzeldienst. Da es ihm dort gut gefiel, 
blieb er in der Dienststelle Forsbach Bahnhof (Frank-
reich). Von dort aber wechselte er zum Grenzübergang 
Weil am Rhein. Nach seiner Heirat und Wohnsitz in 
Passau bewarb er sich zurück in seine Heimat und 
wurde nach Freyung in die damalige BPOLI versetzt. 
Letztlich wurde er im Einsatzabschnitt Bahnhof Passau 
und somit absolut heimatnah eingesetzt. Er blieb dienst-
lich in Passau bis zu seiner Pensionierung 2018. 

                                                                                                                           

David Feldmann würdigte und dankte Ekkehard 
Schmalzl für seine langjährige Treue und Solidarität zu 
unserer Gewerkschaft und überreichte die Urkunde 
nebst der Anstecknadel des GdP-Bezirkes Bundespoli-
zei/Zoll zusammen mit einem Geschenk der Kreisgruppe 
Passau.  
Foto: Fam. Schmalzl; Bericht: W. Reich 

 
 

KG Rosenheim: 
 
325 Jahre Mitgliedschaft in der Gewerkschaft der Polizei 
Am 18. Dezember 2023 lud die Kreisgruppe 
Rosenheim zu ihrer Mitgliederversammlung 
in die Kantine der BPOLI RO ein. 
Der KG-Vorsitzende Frank Herzog begrüßte 
neben den aktiven Mitgliedern auch eine 
Vielzahl an Senioren. Im Anschluss an die 
Rede des KG-Vorsitzenden durfte Sven 
Armbruster als Stellv. Vorsitzender der 
DG Bayern ein paar Worte an die Anwesen-
den richten. 
Im Rahmen der Versammlung wurden insge-
samt 8 Mitglieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt.  
Martin Urth wurde für 25 Jahre. Für 40 
Jahre waren dies Wolfgang Jakob, Hubert 
Hager, Reinhold Renz, Wolfgang Helle-
brandt, Manfred Schwab und Gerd Kon-
rad. 
 
Höhepunkt der Versammlung war die Ehrung von Walther Politz, der für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
wurde. 
Allen Jubilaren wurde eine Urkunde, eine Anstecknadel und ein kleines Präsent überreicht. 
Wir bedanken uns bei Euch für die langjährige Treue und hoffen, dass ihr uns noch viele weitere Jahre als 
Mitglied erhalten bleibt.  
WIR MIT DIR! Gemeinsam, verlässlich handeln. 

 
Auf dem Foto von links nach rechts:  
Wolfgang Jakob, Hubert Hager, Martin Urth, Reinhold Renz, Sven Armbruster, Walter Politz, Wolfgang Hellebrandt, 
Manfred Schwab, Gerd Konrad, Frank Herzog 

 
Text: Sigi Dienstbeck 
Foto: KG RO 
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Am 27. Februar traf sich die Seniorengruppe in der Kantine der BPOL-Inspektion nicht nur zum Informa-
tions- und Meinungsaustausch, sondern zur Klärung der wichtigen Frage: „Wer übernimmt in Zukunft die 
Aufgabe des Seniorenbeauftragten?“ Eine Entscheidung sollte bis Ende Februar getroffen werden. Lei-
der kam es auch nach intensiver Diskussion zu keinem Ergebnis. Damit erfolgt satzungsgemäß die Betreu-
ung der Seniorinnen und Senioren ab April durch die Kreisgruppe. 
Persönliche Gründe gaben den Ausschlag für den Rückzug vom Koll. Sigi Dienstbeck. 

 
KG Kempten: 

 
Ehrung 50 Jahre Mitgliedschaft 
Geehrt wurde im Rahmen der Mitgliederversammlung durch den KG-Vorsitzenden, Tom Frick im Beisein 
des Vorsitzenden der DG Bayern, Martin Mei-
sen, Michael Steiner für 50-jährige Mitglied-
schaft in der Gewerkschaft. Er war zu Beginn 
seiner Gewerkschaftszugehörigkeit bei der 
GdED organisiert. 
Nach Übernahme der Bahnpolizei im Jahr 1992 
zum damaligen BGS und heutigen Bundespolizei 
wechselte er zur GdP. 
Es kommt heute nicht mehr so oft vor, dass man 
Kollegen für 50 Jahre in der Gewerkschaft ehren 
darf und kann. Gerade nach dem Ende der akti-
ven Dienstzeit.                                                                    
Als Zeichen für seine langjährige Treue erhielt er 
eine Urkunde des Bezirkes, sowie eine Ansteck-
nadel der GdP Überreicht. 
Als kleines Dankeschön wurde ihm im Namen 
der Kreisgruppe aber auch noch ein kleines Dan-
keschön in flüssiger Form, ein guter Bodenseewein, für das leibliche Wohl überreicht. 
Bild: v.l.n.r. Martin Meisen, Michael Steiner, Thomas Frick 

Foto und Bericht: Tom Frick 
 

  
KG Selb: 
 
Die Seniorengruppe der KG Selb begrüßte Manfred Narr in ihren Reihen. Manfred trat am 1. Februar 2024 
in den Ruhestand. Er war zuvor lange Jahre Schwerbehindertenvertreter der DG München und stellv. Vor-
sitzender der KG Selb. 
Am 23. November 2023 lud die Seniorengruppe Selb zu einem ersten Treffen in den Berggasthof Waldlust 
auf der Luisenburg. Nachdem sich 4 Mitglieder angemeldet hatten wurde das Treffen auch abgehalten. Es 
besteht ja die Hoffnung, dass das nächste Mal mehr kommen! 
 

KG Waidhaus: 
 
Herbert Pschierer, Gruppenleiter im Bundespolizeirevier Weiden ist zum 29. Februar 2024 aus dem akti-
ven Dienst ausgeschieden und in den wohlverdienten Ruhestand getreten. 
 
Zum 30.04.2024 scheidet der IT-Administrator Günter JANKA aus dem aktiven Dienst aus und tritt seinen 
wohlverdienten Ruhestand an und wird somit ein Mitglied in der Seniorengruppe. 
 
In der Mitgliederversammlung der Kreisgruppe Waidhaus mit Neuwahlen im Februar 2024 wurde Kollege  
Wolfgang Götz u.a. als Seniorenbeauftragter bestätigt. 
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KG Würzburg: 
 
Der Seniorenbeauftragte Gerhard Habel berichtet: 
Der Kollege Rainer Martin (Vorname Rainer) befindet seit kurzem im wohlverdienten Ruhestand und somit 
Seniorenmitglied und deshalb herzlich willkommen in unserer Seniorenrunde.  
Rainer war bahnpolizeilich in der BPOLI WÜ eingesetzt.  
Wie die aktuelle Situation – Ruhegehaltsfähigkeit Polizeizulage - zeigt, bringt eine starke Gewerkschaft 
auch für die Ruheständler Vorteile, weswegen auch der Verbleib in der GdP im Ruhestand wichtig und 
auch solidarisch ist. Außerdem besteht für uns weiter die Möglichkeit, an Seminaren der GdP teilzuneh-
men, welche zentral von Hilden oder auch von den einzelnen Direktionen angeboten werden. Diese sind 
auf der GdP Webseite eingestellt. 
Ich war in der ersten Novemberwoche 2023 in Nürnberg bei der ausgelobten Reise „Nürnbergs Rolle im 
Nationalsozialismus“. Hier hatte man die Gelegenheit mit einem qualifizierten Kursführer z.B. das Germani-
sche Museum, die Straße der Grundrechte, das Reichsparteitagsgelände mit Zeppelinfeld, das Dokuzent-
rum zu den NS-Prozessen, die Altstadt und die Burg ausführlich zu besichtigen. 
Jeweils nochmals mit eigener Führung. Untergebracht waren wir für drei Nächte im Premier Inn mit Früh-
stück. Unkostenbeitrag 70 € p. P. Aktive Kollegen waren natürlich ebenfalls dabei und am Abend kam auch 
der gesellige Teil nicht zu kurz. Kursstärke 11 Personen aus ganz D, mehr hatten sich nicht gemeldet! 

 
 

Allgemeine Informationen: 

 

Endlich Durchblick im Pflege-Wirr-Warr 
Pflegende Angehörige, aufgepasst!  
Der Pflege ABC-Videokurs ist guter Wegweiser durch die Herausforderungen der Pflege, u.a.:   
Finanzielle Entlastung: Den richtigen Pflegegrad erhalten 
Optimal vorbereitet: Den MD-Begutachtungstermin meistern 
Pflege finanzieren: Alle Leistungsansprüche optimal nutzen 
und viele weitere Themen: z.Bsp: Demenz, Hygiene, Vorsorge 
Zum Inhalt siehe unter: 
https://lp.pflegeabc.de/pflegekurs-ansprueche/?utm_source=bild.de&utm_medium=web&utm_campaign=brand-
story&utm_content=text_4 

 

Wie setzen sich die Pflegeheimkosten zusammen? 
Der Umzug in ein Pflegeheim ist kein leichter Schritt. Vorher muss die Finanzierung geklärt werden. Wir 
informieren, wie sich Pflegeheimkosten zusammensetzen.  
Weiteres siehe unter: 
https://www.vdk.de/aktuelles/aktuelle-meldungen/artikel/wie-setzen-sich-die-pflegeheimkosten-zusammen/ 

 

Richtig vererben und verschenken 
Das Testament und seine Tücken 
  
Ob Vermögen zu Lebzeiten schon verschenkt oder besser erst nach dem Tod vererbt werden soll - eine 
gute Planung ist für Erblasser enorm wichtig. Ein Ratgeber unterstützt individuelle Wünsche zum Thema 
Testament, Erbvertrag und Schenkung mit praktischen Hilfestellungen umzusetzen. 
Zum Ratgeber siehe unter: 
https://www.ratgeber-verbraucherzentrale.de/ 

  

https://lp.pflegeabc.de/pflegekurs-ansprueche/?utm_source=bild.de&utm_medium=web&utm_campaign=brandstory&utm_content=text_4
https://lp.pflegeabc.de/pflegekurs-ansprueche/?utm_source=bild.de&utm_medium=web&utm_campaign=brandstory&utm_content=text_4
https://www.vdk.de/aktuelles/aktuelle-meldungen/artikel/wie-setzen-sich-die-pflegeheimkosten-zusammen/
https://www.ratgeber-verbraucherzentrale.de/
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Nahrungsergänzungsmittel für Knochen, Knorpel oder Gelenke  
Alle sind überflüssig – einige auch riskant  

Viele hoffen, dass Präparate für Knochen und Knorpel ihre Gelenkschmerzen lindern können. Doch die 18 
Mittel im Test sind bestenfalls überflüssig. Manche bergen Risiken. 
Zum Testergebnis siehe unter: 

https://www.test.de/Nahrungsergaenzungsmittel-fuer-Knochen-Knorpel-oder-Gelenke-Alle-sind-ueberfluessig-einige-
auch-riskant-6095273-0/ 

 

 
 

Zu guter Letzt: 

 

Wir wünschen ein frohes und gesegnetes Osterfest und ein 
Nest voller bunter Eier! 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

-Seniorengruppe Direktionsgruppe Bayern-  
 Wolfgang Reich, Vorsitzender und Redakteur 

 

https://www.test.de/Nahrungsergaenzungsmittel-fuer-Knochen-Knorpel-oder-Gelenke-Alle-sind-ueberfluessig-einige-auch-riskant-6095273-0/
https://www.test.de/Nahrungsergaenzungsmittel-fuer-Knochen-Knorpel-oder-Gelenke-Alle-sind-ueberfluessig-einige-auch-riskant-6095273-0/

